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und die Kinder fahren zu Tante
Loute nach Carnac. Tante Loutes
Haus ist etwas besonderes. Es ist
riesengroß, alt und ehrwürdig, eine
Fundgrube für jeden Antiquitätenhändler.

Leider ist es an allen Ecken
und Enden brüchig und morsch. Die
Reparaturen verschlingen ein
Heidengeld, sodaß Tante Loute gezwun-

Mitteilungen
Das nächste Mitteilungsblatt des

Schweizerischen Hortnerinnenvereins
wird ausnahmsweise in der

Doppelnummer November/Dezember
erscheinen. Wir grüßen die
Kolleginnen und bitten um Kenntnisnahme.

Die Schriftleiterin: Marg.
Boßhard.

Unserer Oktobernummer liegen
drei Prospekte bei. — Der Verlag
Sauerländer wirbt für die gediegene
Zeitschrift «Die Natur». Diese
Zweimonatsschrift weist ein respektables
Alter auf (75. Jahrgang) und wird
im Auftrag der Vereinigung
Schweizerischer Naturwissenschaftslehrer
und des Deutschen Naturkundevereins

herausgegeben. Jede Nummer

enthält zahlreiche gehaltvolle
Beiträge aus allen Bereichen der
Natur (Mensch -Tier -Pflanzen;
Wissenschaft und Forschung). In der
Heftmitte finden sich jeweils einige
farbige Illustrationen zu den
Hauptartikeln. — In einem weiteren
Prospekt werden die Leserinnen auf das
reichhaltige Programm des fono-
ringes aufmerksam gemacht (Chri-
stophorus-Verlag Herder). Bekannte
Interpreten und Orchester auf dem
In- und Ausland und die Herstellung

durch führende Schallplattenfirmen

bürgen für Qualität. Das
Repertoire der fono-ring Schallplatten
ist sehr vielseitig. Es enthält
klassische und geistliche Musik, Jazz-,
Kinder- und Märchenplatten,
Dichterlesungen und Sprachkurse, aber auch

gen ist, Geld zu verdienen. Sie läßt
ihre beiden Kinder mit den Feriengästen

einige Zeit allein zu Hause.
Da geschehen seltsame Dinge, die
schlußendlich mit einer dramatischen

Verbrecherjagd enden. — «Der
Fall Carnac», ist eine nette
Detektivgeschichte für Knaben und Mädchen

von 12 Jahren an. D. R.

Tanz- und Unterhaltungsmusik. Ein
Gutschein für eine unverbindliche
Hörprobe zu einem einmaligen
Einführungspreis ermöglicht es jeder
Leserin, sich selbst von der Qualität

zu überzeugen. — Mit einem
ausführlichen Prospekt macht der
Reclam Verlag auf das 4 bändige
Werk «Geschichte der deutschen
Literatur vom Barock bis zur Klassik»

aufmerksam. Der zweite Band
«Von den Anfängen bis zur Gegenwart»

liegt vor, Verfasser ist Werner

Kohlschmidt. — Die Reclam Uni-
versal-Bibliothek begeht am 10.
November dieses Jahres ihren 100.

Geburtstag. Der Gründer des bekannten

Verlages Anton Philipp Reclam
hat kaum geahnt, welchen Umfang
seine Sammlung einmal erreichen
wird, und daß sie nach der Zerstörung

im Zweiten Weltkrieg erneut
zu der größten Bildungsbibliothek
Deutschlands anwachsen würde. Der
gegenwärtige Leiter dieses bedeutenden

großen deutschen Verlages, Dr.
Heinrich Reclam hat zu dem
bedeutsamen Anlaß des 100-jährigen
Bestehens einen gegen 900 Seiten
umfassenden Almanach herausgegeben.

Derselbe enthält einen historischen

Überblick und im Anhang
eine Zeittafel. Er ist nach den
Hauptgebieten, die die Sammlung
heute als eine universale
Bildungsbibliothek von der Antike bis zur
Gegenwart charakterisieren, gegliedert,

zeugt also von der Vielfältigkeit
dieser bekannten Sammlung.
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Dr. Rudolf Brunner
Christus im Ali
Weltraumfahrt aus dem Glauben

185 Seiten. Broschiert Fr. 9.— Leinen
Fr. 12.— auf je 10 Exemplaren ein
Stück gratis dazu.

I.Die unveränderte Hoheit Christi im
Weltraumzeitalter: Christus ist nicht
nur der Versöhner der Erde, sondern
auch der Herr und Vollender des
Alls.

Zum
Weltbild
der
Astronautik!

2. Das All blickt auf unsern Stern,
wo Christus Mensch geworden ist.
3. Die kommenden Enthüllungen der
Weltraumfahrt im Kosmos sind eine
Verheißung und zugleich eine
Gefahr für die Welt von morgen: Wie
bereiten wir uns daher allseitig vor
auf die geistige Bewältigung jener
künftigen Entdeckungen im Weltall?

Für die Diskussion ali dieser erregenden
Probleme finden Sie Material

und weitere Literatur im vorliegenden
Buch.

Grundstein-Verlag
Seest rafie 116 8706 Feldmeilen ZH

Prächtige Kinder- und
Jugendbücher

Fritz G. Wartenweiler

DAS GLÄSERNE KRÖNLEIN

Nach einem Märchen
von Manfred Kyber
Großenteils mehrfarbig bebildert. Hin.
Großes Hochformat. Fr. 14.50.

Ein künstlerisch und menschlich
hervorragendes Bilderbuch.

Marieluise Häny

DER HAFERLÖWE

Mit vielen großformatigen Zeichnungen.

Halbleinen. Fr. 9.20.

Ein ganz köstliches, poesie- und
humorvolles Buch — besonders fürs
erste Lesealter.

Doris Suter

JAMBO

Ostafrika-Safari einer Tierpflegerin
130 Seiten, illustriert von der
Verfasserin. Leinen. Fr. 11.80.

Ein wertvoller Jugendroman, vor
allem auch für junge Mädchen.

In jeder Buchhandlung

ROTAPFEL-VERLAG ZÜRICH

Neu in der Schriftenreihe
des Schweiz. Lehrerinnenvereins

Muttersprache in der Schule

gehört — gesprochen — gelesen

Einzelexemplar Fr. 2.—
(Bei Mehrbezug Rabatt)

Bestellungen nimmt entgegen:
Fräulein Margrit Balmer,
Wildermettweg 46, Bern
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«Wie können Eltern ihrem Schulkind

bei den Hausaufgaben helfen?»
Diesen Titel trägt eine 6-seitige

Schrift, welche die Firma Günther
Wagner AG, Pelikan-Werk,
Hannover-Zürich, den Lehrkräften zur
Verfügung stellt. Erfahrene Pädagogen
geben zahlreiche Hinweise. Sympathisch

berührt, daß die Eltern direkt
angesprochen werden, ihr Kind nicht
zu überfordern, es zur Selbständigkeit

zu erziehen, ihm die nötige
Ruhe und einen eigenen Arbeits¬

platz zu verschaffen; das Problem
der Nachhilfe-Stunden wird gestreift
und der Wert eines gesunden
Schulfrühstückes betont. In der kleinen
Schrift wird natürlich auch auf die
bekannten Produkte der Pelikan-
Werke hingewiesen. Die knapp
zusammengefaßten Ausführungen
leisten den Lehrerinnen gute Dienste.
Die Schrift wird bis zu einer Menge
von 100 Stück gratis abgegeben
(Adresse: Günther Wagner AG,
Postfach, 8038 Zürich).

Kurse, Tagungen, Ausstellungen
Uber das Wochenende vom 475.

November führt die Gesellschaft für
das Schweizerische Vofkstheater
(GSVT) im Schulhaus «Metrien»,
Opfikon-Glattbrugg, einen Kurs für
Lehrkräfte und Jugendgruppenleiter
durch. Thema: «Schattenspiel-Schultheater».

Kursleiter: Max Huwyler.
Den Teilnehmern bietet sich
Gelegenheit zu praktischer Arbeit.
(Turnschuhe, Trainer und Musikinstrumente

mitnehmen). Anmeldungen
bis 30. Oktober an die Kursadministration

GSVT, Postfach 20, 3000
Bern.

Der Schweizerische Turnlehrerverein

veranstaltet vom 26.—31.
Dezember im Auftrag des EMD
Ausbildungskurse im Skifahren für die
Lehrerschaft. Wir machen auf die
Kurse im deutschsprachigen Gebiet
aufmerksam. Es sind: Nr. 36 Grimmi-
alp (Diemtigtal) Nr. 37 Sörenberg,
Nr. 38 Stoos ob Schwyz, Nr. 40

Seebenalp (in den Kursen 37 und 40

wird eine besondere Klasse für
Teilnehmer, die mehr als 40jährig sind,
geführt). Es wird ein Beitrag, der
einen großen Teil der Kosten für
Unterkunft und Verpflegung deckt,
sowie die Reise kürzeste Strecke
Wohnort - Kursort ausgerichtet. Die
Anmeldungen auf dem off. Formular
sind bis 15. November an Kurt Rü-

disühli, 3632 Allmendigen/Thun,
Selibühlweg 19, zu senden.

Die Nationale Schweizerische
Unesco-Kommission hat in diesem
Herbst die folgenden Arbeitstagungen

vorgesehen: 5.—7. November in
der Heimstätte Gwatt/Thun für
Redaktoren und Mitarbeiter der pädagogischen

Presse einen Kurs mit dem
Thema «Entwicklungshilfe aus
pädagogischer Sicht». (Anmeldungen
bis 28. Oktober an das Sekretariat
der Nationalen Schweiz. Unesco-
Kommission, Eidg. politisches
Departement, 3003 Bern). Auf dem Schlosse

Lenzburg (Stapferhaus) findet vom
15.—18. November ein Seminar für
Lehrer aller Schulstufen mit dem
Thema «Nordafrika» statt. (Kostenbeitrag

Fr. 35.— alle übrigen Spesen

inkl. Reisespesen zu Lasten der
Unesco-Kommission. Anmeldungen
bis 31 Oktober an die oben
angegebene Adresse.

Im Kunstgewerbemuseum Zürich
wird vom 11. November 1967 bis 7.
Januar 1968 die Ausstellung «Das
Bilderbuch» gezeigt. (Rund 600

Bilderbücher). Für Eltern und Kinder,
Lehrer und Schüler, Kindergärtnerinnen

und ihre Schützlinge kann
die Ausstellung zum gemeinsam
erlebten Ausflug in die Welt des
Bilderbuches werden
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